
Vollmacht für Fahrzeugzulassungen / Kurzzeitkennzeichen und 
Einwilligungserklärung 

 

 
 

Hiermit bevollmächtige ich/wir 
 
Vollmachtgeber:               Herrn                Frau              Firma  (Firmenstempel) 
 

Vorname/Name                ____________________________________________________ 
 

Anschrift                           ____________________________________________________ 
 

den/die Vollmachtnehmer/in 
 

Vollmachtnehmer:            Herrn                 Frau             Firma  (Firmenstempel) 
 

Vorname/Name                ____________________________________________________ 
 

Anschrift                           ____________________________________________________ 
 
das unten aufgeführte Fahrzeug auf meinen/unseren Namen zuzulassen und die Fahrzeugpapiere wieder in Empfang zu 
nehmen, bzw. auf meinen Namen Kurzzeitkennzeichen zu beantragen. 
 

Art des Kennzeichens: 
 

Allgemeines Kennzeichen:                                   und/oder Fahrzeug-Ident.-Nr. 
 
 
Kurzzeitkennzeichen 
 

Einwilligungserklärung 
Ich erkläre mein Einverständnis, dass der/dem oben genannten Bevollmächtigten mitgeteilt wird, ob und in welcher Höhe 
Steuerrückstände, sowie Gebührenrückstände bestehen, welche die Zulassung  verhindern. Der oben genannte 
Bevollmächtigte ist berechtigt, die rückständigen Gebühren und Auslagen zu zahlen. 
(Sollte die Einwilligung nicht gegeben werden, bitte diesen Absatz streichen)
 

________________________________________ 
Datum, Unterschrift Vollmachtgeber 

Wichtige Hinweise Zusätzlich zu dieser Vollmacht ist ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug der Kraftfahrzeugsteuer vom 
Vollmachtgeber auszufüllen und im Original beizufügen. 
Bei der Zulassung  durch  den Bevollmächtigten  sind  der Zulassungsbehörde  neben  der  Vollmacht und dem Lastschriftmandat  auch  der 
Personalausweis oder Reisepass (mit Meldebestätigung) des Vollmachtgebers vorzulegen. Der Bevollmächtigte hat sich ebenfalls mit dem 
eigenen Personalausweis oder Reisepass (mit Meldebestätigung) auszuweisen. Bei Minderjährigen wird die Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten benötigt.


